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Die Stadt Regensburg, Bauordnungsamt, 
erteilte mit Bescheid vom 18. Juni 2026 
(Az. 2258/2025) die beantragte Bauge-
nehmigung für den Neubau einer Mehrfa-
milienhaus-Wohnanlage mit Tiefgarage 
auf dem Grundstück „Margaretenstra-
ße 8a, 8b, 8c, 8d, 8e, Fritz-Fend-Stra- 
ße 5, 5a, 5b, 5c, 7, 7a, 7b, 7c, 7d“ in Re-
gensburg (Flurstück 1866/2, 3073/89, Ge-
markung Regensburg, Regensburg).

Gegenstand der Baugenehmigung ist der 
Neubau einer Mehrfamilienhaus-Wohn-
anlage mit Tiefgarage. Die Anlage um-
fasst drei Gebäudeteile mit insgesamt  
71 Wohneinheiten und ein Gemein-
schaftsgebäude mit Veranstaltungsraum 
im Erdgeschoss und vier Gästewohnun-
gen in den beiden Obergeschossen. Die 
Gästewohnungen sind als temporäre 
Aufenthaltsbereiche für Besucher der Be-
wohner zugelassen. Das Gemeinschafts-
gebäude dient nur den Bewohnern der 
genehmigten Wohngebäude und ist nicht 
für eine gewerbliche Nutzung zugelassen. 
Von den Vorschriften über Abstandsflä-
chen wurde eine Abweichung hinsichtlich 
der Nichteinhaltung der Abstandsflächen 
zwischen den Gebäudeteilen B und C, 
zwischen den Gebäudeteilen A und D so-
wie zwischen den Gebäudeteilen A und 
B auf den Baugrundstücken zugelassen. 
Für das Bauvorhaben sind 125 Abstell-
plätze für Fahrräder und 71 Kfz-Stellplät-
ze herzustellen. Zusätzlich sind 72 m² Ab-
stellflächen für Lastenräder und Anhänger 
vorzusehen. Auf den Baugrundstücken 
sind insgesamt 73 Kfz-Stellplätze und  
128 Abstellplätze für Fahrräder nachge-
wiesen. Die Abstellflächen für Lastenräder 
und Anhänger können im Innenhof herge-
stellt werden. Nach Spielplatzsatzung der 
Stadt Regensburg ist ein Spielplatz mit 
einer Fläche von 329 m² herzustellen. Die 

Zufahrt zur geplanten Tiefgarage befindet 
sich im Süden an der Fritz-Fend-Straße. 
Die Baugenehmigung wurde hinsichtlich 
der Ausführung der Tiefgarage mit Aufla-
gen verbunden.

Die Baugenehmigung ersetzt zudem die 
Genehmigung nach der Baumschutzver-
ordnung. Zur Verwirklichung des Bauvor-
habens müssen Rückschnitte bzw. Verän-
derungen an Bäumen ausgeführt werden, 
um den Verbau für die Tiefgarage einbau-
en zu können. Die Baugenehmigung wur-
de insoweit mit Auflagen zu Rückschnitten 
und Sicherungsmaßnahmen verbunden. 
Das Bauvorhaben liegt in der Nähe des 
Einzelbaudenkmals „Margaretenstraße 8“. 
Die notwendige denkmalrechtliche Erlaub-
nis wurde durch die Baugenehmigung er-
setzt.

Der Baugenehmigung für das oben be-
schriebene Vorhaben liegen die mit amt-
lichem Prüfvermerk vom 18. Juni 2026 
versehenen Bauvorlagen zugrunde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntga-
be Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht 
Regensburg,

Postfachanschrift: Postfach 110165, 
93014 Regensburg,

Hausanschrift: Haidplatz 1, 
93047 Regensburg.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Monatsfrist wird mit dem Tag dieser 
öffentlichen Bekanntmachung in Lauf ge-
setzt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 Bayerische 
Bauordnung). Die Einlegung des Rechts-
behelfs ist schriftlich, zur Niederschrift 

oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form möglich. 
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO 
genannte Personenkreis Klagen grund-
sätzlich elektronisch einreichen. Die Kla-
ge muss den Kläger, den Beklagten (Stadt 
Regensburg) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll ei-
nen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
Begründung dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angegeben, der an-
gefochtene Bescheid soll in Abschrift bei-
gefügt werden.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfah-
ren vor den Verwaltungsgerichten infolge 
der Klageerhebung eine Verfahrensge-
bühr fällig.

Sonstiger Hinweis:
Nachbarn des Bauvorhabens können die 
Akten des Baugenehmigungsverfahrens 
beim Bauordnungsamt der Stadt Regens-
burg (Neues Rathaus, 3. Obergeschoss, 
Zi. Nr. 3.052) während der allgemeinen 
Geschäftszeiten (Montag, Dienstag und 
Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr sowie am 
Donnerstag von 8.00 bis 13.00 Uhr und 
von 15.00 bis 17.30 Uhr) einsehen. Eine 
vorherige Terminvereinbarung, Telefon 
(0941) 507-1636, wird empfohlen.

Regensburg, 22. Juli 2026
Stadt Regensburg
Bauordnungsamt
Im Auftrag

Skala
Bauoberrat
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Die Stadt Regensburg, Bauordnungsamt, 
erteilte mit Bescheid vom 21. Juli 2026 
(Az. 497/2026 - 05) die beantragte Bau-
genehmigung für das Grundstück „Jo-
hannisstraße 17“ in Regensburg (Flur-
stück 8, Gemarkung Weichs). Es handelt 
sich um eine Änderungsgenehmigung 
zur Baugenehmigung vom 13.02.2026, 
AZ: 2151/2025-05 für den Neubau eines 
Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage.

Gegenstand dieser Änderungsgenehmi-
gung sind folgende Maßnahmen:

•	 Entfall der Loggien
•	 Grundriss- und Fassadenänderungen
•	 Ergänzung Balkone und Terrassen
•	 Änderungen Außenanlagen und Lage 

Wärmepumpe
•	 Verbreiterung Tiefgaragenzufahrt
•	 größere Lastenradstellplatzfläche und 

Erweiterung der Fahrradabstellflächen
•	 zusätzliche überdachte Fahrräder in 

Außenanlagen

Die Baugenehmigung wurde mit Auflagen 
zu Stellplätzen sowie zum Immissions-
schutz verbunden. Der Baugenehmigung 
für das oben beschriebene Vorhaben lie-
gen die mit amtlichem Prüfvermerk vom 
21. Juli 2026 versehenen Bauvorlagen 
zugrunde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntga-
be Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht 
Regensburg,

Postfachanschrift: Postfach 110165, 
93014 Regensburg,

Hausanschrift: Haidplatz 1, 
93047 Regensburg.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Monatsfrist wird mit dem Tag dieser 
öffentlichen Bekanntmachung in Lauf ge-
setzt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 Bayerische 
Bauordnung). Die Einlegung des Rechts-
behelfs ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form möglich. 
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO 
genannte Personenkreis Klagen grund-
sätzlich elektronisch einreichen. Die Kla-
ge muss den Kläger, den Beklagten (Stadt 
Regensburg) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll ei-
nen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
Begründung dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angegeben, der an-

gefochtene Bescheid soll in Abschrift bei-
gefügt werden.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfah-
ren vor den Verwaltungsgerichten infolge 
der Klageerhebung eine Verfahrensge-
bühr fällig.

Sonstiger Hinweis:
Nachbarn des Bauvorhabens können die 
Akten des Baugenehmigungsverfahrens 
beim Bauordnungsamt der Stadt Regens-
burg (Neues Rathaus, 3. Obergeschoss, 
Zi. Nr. 3.047) während der allgemeinen 
Geschäftszeiten (Montag, Dienstag und 
Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr sowie am 
Donnerstag von 8.00 bis 13.00 Uhr und 
von 15.00 bis 17.30 Uhr) einsehen. Eine 
vorherige Terminvereinbarung, Telefon 
(0941) 507-7637, wird empfohlen.

Regensburg, 23. Juli 2026
Stadt Regensburg
Bauordnungsamt
Im Auftrag

Skala
Bauoberrat

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung
gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO
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Die Bundeswehr führt am 10. August 2026 
eine Gefechtsübung durch.

Bezeichnung: BBS S-Boot mit Außen-
bordmotor

Übungstruppe: PzPiBtl 8 / StZg

Übungsraum:
Stadt Regensburg, Landkreis Regens-
burg, Landkreis Kelheim

Anmerkung zur Übung:
Die Übung findet überwiegend im freien 
Gelände statt. Es erfolgen Flussüberque-
rungen sowie Wasserfahrten. Diese erfol-
gen auf der Donau im Bereich zwischen 
dem Startpunkt Höhe Herrnsaal und dem 
Endpunkt Höhe Walhalla.

Ballungsräume im Übungsgebiet und 
Straßen mit mehr als verkehrsüblicher 
Benutzung sind in Bezug auf Stadt und 
Landkreis Regensburg nicht gemeldet.

Anmerkungen und Hinweise:
Um eine Gefährdung der übenden Truppe 
und anderer sich im Bereich aufhaltenden 
Personen, wie z. B. Jagd-, Fischerei- oder 
Schifffahrtsberechtigte, auszuschließen, 
wird die Bevölkerung um Beachtung der 
Übungstätigkeiten der Bundeswehr ge-
beten.
Es wird darauf hingewiesen, dass von lie-
gengebliebenen militärischen Sprengmit-
teln (Fundmunition usw.) Gefahren ausge-
hen können. Zudem wird ausdrücklich vor 
dem Kontakt bzw. der Mitnahme etwaigen 
Gegenständen gewarnt.

Unbefugter Umgang mit Sprengmitteln 
kann nach dem Waffengesetz und dem 
Sprengstoffgesetz strafrechtlich verfolgt 
werden.

Mitteilungen von Manöverschäden sind an 
die jeweilige Gemeinde, auf deren Gebiet 
der Schaden entstanden ist, zu melden.
Manöverschäden im Stadtgebiet Regens-
burg sind umgehend, längstens jedoch 
innerhalb eines Monats nach Beendigung 
der Übung schriftlich bei der Stadt Re-
gensburg, Amt für öffentliche Ordnung und 
Straßenverkehr, Abteilung für öffentliche 
Sicherheit und Ordnung sowie Gewerbe-
wesen, Johann-Hösl-Str. 11, 93053 Re- 
gensburg, geltend zu machen.
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Die Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther-Str. 3
93047 Regensburg                               
Telefon (0941) 507-5629
Fax (0941) 507-4629
Mail: vergabestelle@regensburg.de

beabsichtigt, folgende Aufträge zu verge-
ben:

1. Offenes Verfahren nach VOB/A EU
62-2026-505-EA Landschaftsbauarbei-
ten DIN 18320 ff. und Wegebauarbeiten  
DIN 18318 ff.
Absendung der Auftragsbekanntmachung 
im EU-Amtsblatt am 27.07.2026

Nähere Informationen zu oben ge-
nannter Ausschreibung siehe unter  
www.vergabe.bayern.de.

2. Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
62-2026-524-A Raumausstattung Vorhän-
ge DIN 18355, 18358 

Nähere Informationen zu oben ge-
nannter Ausschreibung siehe unter  
www.vergabe.bayern.de und www.regens-
burg.de/vergaben

Vorankündigung
Information über beabsichtigte Be-
schränkte Ausschreibungen nach  
§ 3 a Abs. 2 Nr. 1 VOB/A 2019 ab einem 
voraussichtlichen Auftragswert von 
25.000 Euro ohne Umsatzsteuer, siehe 
unter www.regensburg.de/vergaben

Öffentliche Ausschreibungen

Auftraggeber:
Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther Str. 3
93047 Regensburg
Telefon (0941) 507-5629
Fax (0941) 507-4629
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de
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